
. M 34. samsiag am l2. M l uar 1859.
Die „Laibacher Ztiiunc," erscheint, mil Auönaymc

der Sonn» und Feiertage, täglich, u»d lostet sammt
den Veilchen im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g «1 st.,
l) « lb jäs , r i g 5 ft, 5U fr . , m i t K r e u z b a n d im l5m»p-
toir g a n z j . < 2 f i „ h a l l ' j . <l st. Fur die Zustellung
>»'< H<n,s sind h " l l ' j . 50 kr. „.ehr zu entricht.». M i t
der Post p o r t o f r e i g a n z j . . unter Kreuzband und
gedruckter Vldrcsse ^5 st., h a l b j . 7 st. 5<» fr.

I n s e r t >' onsgebi ' lhr für eine Garmond-Spalten-

zeill oder den 3ia«»l derselben, ist fnr Imalige (5i l^

schaltung tt kr., für 2>nalige 8 lr., für Zinalige 10 fr.

u. s. w. Zu diesen Gebühren ist »och der Insertions-

slämpel per 30 kr. für eine jedesmalige Einfchaltnng

hinju zu rechnen. Inserate luS l l ) Zeile» losten l fi.

90 lr. fs,r 3 M a l , 1 fl. «0 l r . für « M a l und UN lr-

für l M a l (mil Inbegriff dlS Zns.rtil.'üSstämpels.)

Heikma.
Amtlicher Theil.

N ? a s Finanzmiuistl-riulN hat zum ssorssraü, bei dcr
Fiu^n;« Laubes-Direktions-Ab!hcil!i, ig i» Ofen den
Konzipillen im ,>i»anzmiuistcriu!N, Anton Lndwig
S c h m a n d a , ernannt.

Der Instizministcr hat dir Prätnrs «Adjunkten
Petcr C r i p p a und Pilades S c i p i o t t i , über ihr
Ansnchen, den ersten vou dcr Prätur in Viadana zu
jener in Varcsc, den zweiten von der Prätur in
Aormio zu jener in Viadana überseyt. nnd dcn'
Auökulta»tcn Johann Baptist N e g r i znm Prälnrs>
Adjunkten ill San Fcdele ernannt.

Dcr Minister fur 5ln!ms »n> Uiiterricht hat dcn
akademischen Maler in Wien , Johann V o g e l , znm
Lehrer des Freihandzeichnens an dcr k. k. Obcrrcal»
Schule in Troppan ernannt.

Nichtamtlicher Chril.
L a i b n c b . 1 l . Februar.

Die Nedc des Kaisers Napoleon klingt friedlich;
das ist das Ul th . i l der gesammteu Presse. Aber es
sä'eiut, <ils ob mit dieser Rede drr Aufrrguug noch
kein Zicl ^csrtzl sei, als oD die Uüklarl'cit oer Si>
lualioir fortduucru so!I>'. Die Worte waicn ftirdllch,
<il>cr die T l^ ten sind lrieqerisch - j>i, oic ..Tinice"
l'czcichürt in ihre>n Vörsel'cvicht vlin» 7. d . M . geradezu
dcn fticdlichcn T^'n der Rcc'c ,,a!S z e i l w e i l i ^ c ^
Ncsullat des Tl'nes. den d<iö englische Plul<>mrut gcgen
«xropäischeö Fliliustierthiün (I5nl'(»iw<>!l ^lli!»l^l,<'l'l,^>!)
angestimmt. Z l i solchen Schlußfolgerungen nnisi man
allerplüg,." gclangsn, wenn <im Tage nach der Or-
öffmmgöredl' der „V l ' n i t cn r " cine Prollumation
dc^ (^(-nerals Mac Mahon , Ol'erl>efchl5hal'cr der
Armcc Al ,vr ic„s ln in^ t , wclchc sagt, ein Vrfcl)! deü
Prin;cn ?iupl'lc>.'n rnsc dic uittcr dein Äefchlc dcü
Generals Nenaull ftcl'cnoc akti^c Division uiwerzüg.
lich nach Franttlich zurück. Die Proklaination schließt
mit den Wm' t tn : „Maischirt Soldaten! Seid ohne
Furcht. diSzipliinrt. unerschütterlich! l

Daö „Dre^du. I o i n u . " bemerkt dazu: „Erst i
sollen wir also Oestcrrcich niederwerfen lassen, und
dann daran dcnkcn, uns grgcn den Sieger zn uer<
lheidigcn. Diese Politik ist so patriotisch als geist-
reich; glücklicherweise wir» cö nach den gegenwärti
geu Aufsichten an Gelegenheit fehle», sie anzuwenden,"

Die „Indepcndancc belgc« sagt von drr Thron«
N td r . sie halte sich auf einer poNlischcn ^inic. dic
wedcrKsir^ noch frieden sei. , , In einer geschickirnSpiache
al'grf"pt l>»d Gcfnl)lr <iliüorült>ud, n>eiche dic naiwimlr
Fidcr Frankreich« zu treffen l'cslimmt sind, yat sic of>
fcnbar dei, Zweck, l ic Geisler zn beruhig.u. dic üder»
triebenen Besorgnisse zu zcrsttcncn — dieß sind ibrc
,<gclnn Änödrückc — j l ^ ch ohne gefähilichc ZIlnsio,
nen üt'cr die Unart, übi he it, wenn man so sagln kaun,
dcr Si t lml ion z», erwecke». Sie bindet sich in nichts
sie klMipromittitt sich in nichts, „dic Dinge bleiben in
„denscll'cn S l a n d . >oic sie vor zwei Tagen w.ircn.
„eö gil't nur eine R^oc mehr nebst den Kommlntarcn
^dcs Publikums."

Dic N c d l , init welcher Graf Mor „ y die cvste
Sitzung dcs l.'u>'n« l '^l^!lUil ' eröffnet hat, rusi cinc
sechst? luropaische Großmacht zu Hilfe, deren Ancrkcn»
nung wir mit Vergnügen begrüßen. Diesc-scchslc Grol^
macht, wic der gcuaiu'tc Hcrr Graf !'e uenul, ist
die ö f f c u t l i c h c M e i n u n g . P'c Appellation au
dieselbe slel.t einigermaßen im Widevsp>uch mit dcn
Wottcn des Kaisers. Dicstr erlcunt nur Got t . sein
^cwiss.n und die Nachwelt" als Nichttr a», Wie
nun. ws„ l , ^ ^.h ,^,^. ^^ -^ , ^crantwoltlich wahitt,

und die sechste Grossmacht nicht um ihren Rath fragt?
Und betrachten wir dic Wottc etwas genauer: „Wie auch
die Zuknnft falle. Handel» wir wie in der Verganqcnh^it!
Nehmen wir nur von uuscrm Patriotismus Nath a,>!
Schließen wir n»s immer inniger an den Th ron !
Unser entschlossener VlisNind w,ro dem Kaiser beim
Untclhandclil größere Autorität verleiden, so wie er
ihm nötigenfal ls auch gvößcrc Siegeskraft verleiben
würde", so wi l l uus scheinen. d>'ß wir immsr uoch
au, Vorabende großer Ereigoissc slcheu.

Korrespondenz.
G r a z , 9. Februar.

^ Dcr Entwurf der Statuteu für jenes wohl '
thätige Iust i tut , wie eins bereits l>ci I hnen , in Kla>
genfurt u. a. O. besteht — des gewerblich.» Aus>
hilfsüissen» Vereines für kleinere G l w c i b s . und Hau
delölcutc. das demnächst hi l r i»s ^ebeu treten soll.
ist uuil vollüäudig erschieueu. und schon Sonntag
den (». d. M . hat unter dcm Vorsipe S r . k. Hoheit
des l'Urchlauchligsttu Erzherzogs Iohani , die Vrra .
thling dieses Eniivuises degonnln, wurdc gestern fort»
gesetzt uud dürfie wahrscheiolich schon in oer luorgi>
gcn Versammlung zum Beschlusse erhobcu werden,-
zn wclckcn Sit^nugci, außer dc»l Ausschüssen uuo E i .
saylua»nc>n der Dm'knon dls ^nduslric<V>rcincs, dcil
Gliedern des Statuteu > Comites auch „a l le diejeni-
gen eingeladen waren, welche an den Interessen des
Glwerl.'l'si<i,ide6 eine» inni^lrcn Antheil nehme»." —
Die Fr.-itmiö. Adenovorlcsung!,, des Gewerbe» und
Indlistric - V e r r i n n nchme» iyien liüiiiitl'll'rochiüen
Fortgang, ll»d es ».»iro »loi im ^aufl' bcs Wüilcio
ein (^vcllis von Vorträgen ül'cr die eigcnllichc ^'lhrc
eer Stenographie bis znm Al'schiussc dieses Gegen«
staodls al'gchalten we,deu, nach oer.n Veeildignng
es jedem Zuböler mögllch sein soll, durch Selbstül'ung
auf dem gebahnten Wege zur F.rtigkcil zll gelangeu.
— M i t Vczug ans mein Schreiben vom 22. v. M .
muß ich erwähnen, daß auch die von dem Industlie>
und Geiverbcvlreinc lrgangenrn. von S r . l. Hoheit
dem durchlauchtigsten Herrn Vereins > Dlrektor Höchst»
eigenhändig unterzeichnrleu Oinladungen 6!) oroeul«
lichc Mitglieder durch Zusicherinig jähilicher Vrilrägc
den» Vereine ueu zuglwachseu siuo. — Alich eiu „ I n -
dnstrlclles Vcrmittl l lngs > l5ompt0tl" hablN wir nun
in unserer Landeshauptstadt, das im vorigen Monat»'
seine Tdällgkcit l'egonncu hat uud bereits in der
Lage ist, dl l i Haudluug Chcfs in deu Mcrkanii l > Fä.
cheru theoretisch und praktisch gel'iloete keilte somic
für Advokatur», Notariats» uod sonstige Prw.i t-
kanzle,e» taligliäic Pnvalbcamlc zu empfehlen. «Hlie»
so werdeu daselbst brauchbare Lruie für das Ha»d>
IxugsgssclM gesucht. Wcun luan erwägt, wie schlierig
es ost für solide Dieustgeber ist, für ihre Verhält-
nisse passende Individuen, zli acquiriren, oder li,uge>
kcyrt: wie häufig Di'nslsuche»den bei erprobter Äiinich
l>arkl'!t die Gelegenheit mangelt, sich einem Hand
!li»!i6h,'usr oder einer H^inzlei einpfählen zu können,
so muß man Smreler's mclkaniilischcs Dienstvclinilt
Inngs >(5o»,ptoir als ein zweckinäßigis Nülcriichmen
bezeichnln. d.is mit der Zeit einer vielfsitig.-n Theil-
nahme sich eisreuen dürfic.

Laut des Jahres» und Rechenschaftsberichtes des
Vereines für Krippen in Gra ; pni lt>.^« ivarcn die
bcidcn hierorts b''steh>'Nden i'trippcii mit Ausmihme
dcr Sonn> und Feiertage täglich zur Aufnahme der
Kinder geöffnet gewesen und im Ganzen von !18 Kin»
deru im Laufe des genauuteu Jahres besucht worden.
Da m>t Einschluß des Nassarcües vom Ialuc l«.^7
pv. ttlNi i i i i ^ lr. der G.^mmtempfaug 7!l96 ft.
.';?^^ kr. 6 M . . die Summe dcr Ausgabeu hingegen
<()9l) fi. ! ' ^ /» lr. C M . beirägt. so 'zcigt stch line
^uiwlnnc des Vcrcittsvermogeiis. indem der Kassavcst
des Jahres l8^8 dcn des Iah,es l8-^7 um mehi

als «ttN fi. übersteisst. Die Zahl drr Vsre>insmilgllr-
der betlägt gi-geuwärtig 31t) (2<4 Dameu und 9tt
Herren), deren Veilrägc sich mif 8tt2 ft. 4l) kr. K M .
Anf die Vitte des Vereines h.tt Ihre Erzelleu; die
Fr<nl Gräfi» Stiassoldo die Stelle dcr rrsteu Vor>
slaudsdainc des Pl-reines überuommeu.

Die Mendelssohn^Feier fand uuter eiuem ungc«
hsureu A»drange S t a t t , und obgleich jede Nummer
des interessanten Programmes ansprach, so machte
doch das religiöse Werk des unslerblichen Tondichter«,
das die zwcilc Ablhcilung bildete: «Lobglsang" den
tiefsten Eindruck. — Die Flru»de vaterländischer Ge<
schlchte si,id durch das Erscheine,! des 6, Bandes
uoil Dr. Alb. v. Muchar's Geschichte von Sleierm.nk
wtedcr erfreut worden. und ist uns dcr 7. uud 8.
Vand, die dcn Schlnß diiscs gediegene» Wcikes bil»
den, für die nächste Zeit in Aussicht gestellt.

O e st e r r e i eh.
W i e « . Ihre Majestät,» der Kaisel F e r d i n a n d

und die Kaiserin M a r i a A » n a haben dem Vereine
>,ur Verbreitung von Druckschiifteu für Volksl'iidung
gleichwie in den frührreu I l ib ien auch heuer Oiu'
hundert fünf Gulden o. W. z»r Förderung der Ver»
einszivecke allergnädigst nnznweisen geruht.

— Ihre l. Hoheiten dcr durchlauchtigste Herr
Erzhlr;og'Gencra!gonvrrnlur F e r d i n a n d M a r n.
die d'.irchlalichtigsle Frail Erzberzogiu (5harlo>te haben
dcm Ursnlincrinnrnllostcr in M a n t u a l lW ft. und
drr Pf.nllirchc zu (5ade einen Beitrag von lt>0 ft.
gfspendet.

V t a i l l i n d , s>. Fel'lliar. Die hilsigc St immllug
ist a»I,m!te,!d ruhig, die Faschingsunterhdltllügcil sind
schr l'esncht.

Italienische Sta«lte».
3 t » " n , 2. Fcbiuar. D -̂r Viedakieur des Pariser

„Univers". Hr. L. Veni l lc i . halte »ei S r . Heiligkeit
dem Papste zwei Audienzen; dic erste dauerte ändert,
halb Stunden.

T u r i n , 8. Februar. Die Nachwahlen iu Vooes,
Mougrando und Slranibino sind mlnislniell ausgc«
fatleir. Die Regierring Hal mit eiulm Handluiigshause
in Odessa emcn VeNiag über Liefelung vou Al).l)l><)
Hektoliter Getreide abgeschlossen.

Die Mitglieder dcr Ko»ferenz in Betreff dcr inlcr.
^ nationalen Eiseubahnstatlon am Tieino sind nach
Mailaud abgereisl.

Frankreich.
P a r i s , >'i. Februar. Das „Iourual des D >̂

batö" l'rspllcht hculc die Vrofchürc des fedcr.iew.nldleu
Staalsralhes ill eiucm längeren Allikcl. der sich hin«
länglich durch folgendes Zi iat <ius dcm „(5orrcspou>
den!" chlnakttüsll'l.'

«Die Rechte Ocsttrreichs über Loiubardo Veuetien
sind, man erkennt dieß iu I la l ieu a u , ganz ebenso
achlbar (l'l'^il^ll'l)!«>) lils dic PrellLcns übcr dic Vthcin»
orovinzen, Es besitzt d.rö loiudaidlsch.vcustiairischc
^önl^rcich kraft der Verträge. I n den Augcu dcs
Völkerrechtes ist cs dcr vollkolumcn legitime Souve.
rain u»d Hcrr desftlbeu. Nur erhebt sich scinem di>
plom.U schi-n Rccht gegenüber cin anderes Recht. wel<
che^, wenn auch vou aiucic: Natur und schwierigerer
Anwendung, danim nicht weniger ebenfalls pochst
achtbar' ist, uud das in drn Augen des Philosophcn
sogar dcn Vorrang von jeucm behaupte» zu müsseu
schciut: ich spvrchc vou dcnr Rcchlc der Nationalität."

Wi r haben nirgends dic Theorie von dcm Nccht
dcr Vmrägc oder dcm Völkcrrccht uuo drm Recht
dcr N.»lioüalität odcr dein Volksrecht so uackt und
scharf ausgedrückt gefunden, als in dicfcm P,.ssus ciucs
^ sich konsciv.iliv ncnocudcn Vlal tes, bcmcrlt die
« N r . Z i g . " dazu. W.uu uns uur dcr ^Concspou»



«z«
dent" oder das « Io l l rua l dcü D«'blits", lvelches die
Worlc des ersteren mit solder Genngililiun,^ .'doplirt.
s.igen wol l te. >vie Dieses Neeht der N'.' i ionalitat. so
v'Vst'Nn-s». >nlf anderem Wege a l l >»it Hilfe De>>
Faust, eel't^? ^llr Geitung gebracht werden könnic. Wird
N!>n, tDestcrr, i>l> znninlh!-!,, ftincn vö.kcrrechillch gesicher»
te» Bcsiy oh-ic Wciicr.^ or», Nalio^alitäicnr.chl zn
^'icbe beransulgeben? So >vcll geht nicht ci:>>in>l „ la
Prcsse". sic stcllt ihm. freilich nur Den FUl , daß es sich
die Erpropriation gllüvül.g gefaile» läßc. einc Art
E»t!l1ni>l,u>!»>< in Ax^sicbt. Als Frailzosc wi>D ohnc
Zweifel Herr S i . 'Flnc G' rard in . c>.r so w.iün für
das 5lecht der Naiionl i l i läl i» die Schrank. >l l i ^ i , Dc»
Anfang eines ircDlichen Vergleiche»? d.xnit machen,
d.iß er d>'s Elsaß li> die Vcrglcichsmasse wirft. Das
,eicl)t nnn freilich nicht au>5. abcr cs gibt ja noch
Denischc genug. Die nichi Ocsterrcichcr sin», zliiu Bei.
spie! en« großer Theil Sehiveizcr, Das frühere Vor^cr»
Oesterrc ch l l , s. w. Warnni sollten si.- nicht nut
Fr.uscu. u»n den Ital ienern ilne natil'uale Un.'bhäil '
gi>lkeil ;u ermögliche», nnt.r das Szepter lDcsterre>eh^
znrüetkel're» ? Freilich b.'l'en die Schwc-.zev eine vö!
keirechilill' garanürlc it.iatüchc Sclbnstanoigkeii er-
I,>ngt nnd die Vorla,!dc weiDen De^eii von anderen
Fürsten regiert, »uan lrürDc beiDsrseils Vortheile a»f.
geben inüsscn nnd I'ätte. »venn m.'N es leg lieben
Friedens willen zn thnn bereit wäre, Ansprüche auf
Ersap. Daß man d.N'l! jemals a»f ein,n WioerstanD
stoßen könltte. ist nnDenkl^ar se>t ein l'ek(Ni,,l>l' Aitikcl
l i i ic^ l'fs.iiültl'il Vcitrlig!,''? d c Pliiuic. c snr^Il l ' p^litischcn
Schlril'vigkcitcii qcfimi>!'i! h>u. siüo u>!i 'Allc Pl'ill'sophc»
siewovdc», unl? d.r HiDü^vcß in Wl'lfc»ki!kllköl'.i>n l>^t !.'!ö
,>>>m il'lüjp'lcn T^^sZcü ^cini^, dll Din^c sciil sälldcllich z»
schüchtlii. ol'nc d.isi jcinuls cin Schutt ;>> f<illc» l'l.nichl.

— „Lcl)v l^mi'ch. schickt cin Paviscl ^ovicspoii-.
dcnt drr „Kölülv Z t^ . " »nacht sich i» dusnn ^>'ü)'ii
W i n w a r „ „d ie z^ntc Em'l'p.l'ö iin I^ Inc ^ . ' > 0 " " .
dic in ^ond>.'!> sischicncil ist, von der ,n.n> al'.r zn-
elst Äcimlmß >» P.niö clyiclt," W i r erwalmtcn vor
rini^cil Taq>>l scho„ dicjcr F^arls. D>r Korrcspondcul
dcr «Kö'Inrr Z tg . " ^iot nn» wcitcrc Em;cll,hl'itcn
d<nl"ll?cr.

«Ans dicsrr K.ntr ist Ocstencich <u>̂  I t ^ I , r n
Vsrs«,1'».'li!wcn. Der Koni,, ^'on Hlinxoocr rc^icvt i,>
Konstinllinopcl. Mcctlcnl'ur^. Haunou.r und andcvc
l le l l l l dlnlstl'f Statttcn sllid mit Prenßcn vcr. ix igl .
das al'cr d.,s linkc Nl'clnnfcr vr l l icr t . Dicsci! fal l !
al'er nicht an Fr.nisll lch. das mif drr Karte uon Ittl i l)
scii't' i'ßigcn Grclizf» h,u, soüdsü, .m Hl'llliilc' nnd
Vl l^ ic». Fransn i l l ' tvitt i,> di'.ftr Kmlc srhv cc>cl<
nn'udi^ auf. bczcichücn? l'lsil't c<ü nl'cr iininer. das'
Mlin das ll!>l>' Itl'riinls'cr von D'Xlschlan? t<e»nt.
M a n gil't cs Ml.; ',, ',! »>>!> Hol land, d. l>. P ioo i i ^c i l .
die fianiösisch U'arcn. nnd cü n.usnlich spaicr ivic^lr
lvcrdcx soücn."

^ > a r i s , l i . Fcbrnar. H.r i u. Hübucr war gc>
stern del dem Diner in den Tliilerien nnd irohütt-
auch d<r Tl'eatclvorslelinn^ nach Tische l ' i i ,

Heir v. Gi r . iw i , ! s^reil't eine ^iochnrc gege»
den Klie^,

— Eö ist l'^rtiis ^.'„»rl^rt, daß dic z>uei Haupt'
urbeber der Mspeleien zn Dschcer.U) hingerichtet wor-
den sind. l5iü Vrief an^ Dscheddal' l'eucht.t,. d^ü
das vom anßcrordsnlücl'cii Gcrichlölioic gesprochtn»-
Uvh f i l am ^2. Iänncr in Mittc dcr giös-ten Old»
nui'g voll^ogsn wnrde.

T ic Verl i l t l i l i l ien ereilte» ilne Htraf^ ain lx-lirn
Tage aus dem Platze deü Zollgel'allreö. nahe !ni>
Va^ar. gegem'il'er dein Hails,- dl̂ < Kauimanns S>iva.
wo die schreckliche Moids^eiic am ltt. Juni v. I .
staltgeslmdcn halle. Zum Rlchtpl.iß gcsnln'. wo zahl-
rciche Äblheiln»gen englischer uuo fran^ö'slscher Ma-
liosen ansglstcllt w<n'('ii. wnrdcn den l'eidln 2ch»Idi
a.c» dic Köpfc adgrschlagcn a,n Flistc dcö AicOs^, von
wo die Vcfel'lc zur (5rmorl>n,'g an^grgangln war>n.
Dic Vcivolmer, uom Schvcckc,i g l laymt , lucllcn sich
fern odcr l'licl'en iil il'rcn Wohiniügen. Dic i>ioc»
Hing richteten, Addlillal, Millessil' und L e w Umndi.
der Eine Chef dcr Polizei, der Ändere (5l>cf der Pil>
gcv. qcnossen durch il'r Vermog«'» linc^ ihic pelsönli
He Stellung eine»; (5'i»s!>'ss"5. der sic in den hluge,,
dcr Vevölkernng vor jcD.r Vcrfolgnng schntzeu mnfite.
Dieser Att der Si iyne wird der Bevölkerung dav
lhnn. daß dergllich,!! Vcrl'rcchen von nun ri» >,ill'l
mehr slvaftos l'lcibcn wcrdc, wie l'och dcr ) lang dc»
Verbrecher auch sri.

^ - ,.Payö" spricht niit großer Wä'rinc seinen
Beifall ül'sr die Doppelwal»! Couza'ö anö nnd sieht
davn, cinc Rechtferiignng der von Frankreich in An°
geleqcnhcitsn t'er Donan Fmstenthnnn'r befolgten Po-
litik so w:c ein glä„^nscS Zeugn ß „ für die Lelost-
ständiglett dcr Rumänen,- (Das „Univeri !" sagt ül'er
diesen Punst : man suhl. daft dic ?^.'oldo. Walachei,
sich ̂ ivilislren nnd clnc p o l i t i s c h e I n t r i g u e mit
Erfolg dnrckzusschren wiss^nV A . l r ^mg^ erkennt «Pa'?.""
an. daß die Doppelmahl n i ch t mit dcv Konvention vom '
N1. Alignst v. I . ill'ereii'stimmt. dcrcn d i i l l l r Artikel
einen Hospodar für jedes FiMtenthnm foidevc. Al'cr
sie scheint <l?m geirlssc Pink le eieser Konvcuti,.,!! p>>
sttiv in Frage zn sttlien uild c^ sieht fiir seinen T l ^ i l

kcinlN ernsthaften Gruuo, irarum nicht dic gttroffencn
Xnor^nnngs,, im g e m e i n s c h a f t l i c h e n E i ll u c r <
n c h m c n gcwissc Modifikationen erhalten sollten.
Also abermals eine Revisi.'n uoil V^rträ^cn, rlift die
»Wr. Z l g . " a u ^ , uil? ;:uar jnnge.cn Datumö als
jeiic von I t t l l i . (5^ s,^cl!,t. o.iß oaS System des
,̂  iedenö. irelcheo oao zwicc ^aiscricich inaugnrircn
l v l l l . ganz einfach daranf hinauülänfs, ci>« f l u l t u i '
r c n d c ö V ö l k e r r e c h t h e r z u s t e l l e n , w>,<3 von
hcuic auf mora/n wechselt, wie die Formationen dcr
Saiiddüiien ani Meclr^nfcr. N i e sich ans solchen
Grund cin dauerhaftes H.mü l'aneu lä^t, das mög^ii
nn^ o<e Politiker an dcr Seine l r l ncn ; wir unserer'
seits l l ' l 'cn l l i l u liilni» nulcr oel» F u ß n , u m , wie
l!»,cr Pariser Korrespondent ncnlich a^lc, uns vor
oer Se<frankl)sli zil sichern.

Di>- T l ) o>ic. d.,ß oa6 Völkerrecht sich dem Na>
tioualilätei^öicchi unierznoidnen haoe — im GnlNDc
nur eine Anwsnonng oc(z Proll^hon'scheil Saßcs :
Eigeüt^nm ist Dl.l 'slahl ans oie intcru.ttionalcll Vc
^ichliiigcll — miro foitwährcild a-n h.nidgrclfiichsten
oon ocr „Pref f . " anögefuhrt, die so cl'.ll ihrcn S>>t)
,viedlrholl: oic Ocsterrel^cr mnß:en in Güte o^er »ni
Gc».>a!t ans I tal ien ueririel'eü werden, Wao alur
oie Vel>ä,ie voil ltt>>' anixireffc, so könne Frankreich
sie mir so weil achl.n, „alö sie keine flagrante Vc>»
lehung dcr Rechte dcr Freiheit nno der Mens^cn«
».'üroc enthielte»" ' ,,der Herrshaft der Ocstcrreichcr
in I tal ien innssc deßh l̂l.» diplomatisch ooer Nlililärisch
ein Ende ge«»acht werben, weil sie nli l ocn Mcnschcll«
rechtcll iin WiDerspruel),.' stchcno, weil su zllgleich eine
ewigc Drohllüg gcgcn das europäische Gleichgewicht
sei." Auch „Sx ' c le " polcinisirt gcgcil oic Unvcrlct)
balk'it dcr Vertrage uou lc^l.'» uni) spricht dic Nelier»
zcngung ans. daß die beircffcnde Stelle ocr engl,sch<n
Thronrede mir als eine „Neutral i tät , !»Erklärung"
aufzufassen sei.

Die „O.izetlc de Fr.incc" sieht in der Thronrede
slnen offizi'llen Vruch l?cr M,a»z m>t England, da
die Königin definitiv eiklarc. die Verträge aufrecht hal>
ten zu wol len, welche dic Tui l l r ien »ur so weit rc>
spckliren wollcll als cs oic „ ^» l f l ^ c ziolilililK!" räth.

Ionische Insel«.
Nachrichten ans v»i»rsu vom il, Februar zn-

folge muroc der gese.)ge^enc»en Veisammlling ^cr jo>
nischcil Insel» die Antwort kunogemacht, welche Kö-
lugin Viktoria ans die ihr vorgelegte Bittschrift oer«
s'll'e» vom 30. v, M . crldcilte. Ihre Majestät l>at.
heißt cs darm, Dic Bitte der vo,> der gcscy^eoenocn
Verianunlll l ig der joniichc« Iusr l« unc.rl'rcltctlN Pc<
tMo>, ">»l Vczng »ins v>c Interessen 0er Inseln sild».
ocr kcuachdarie» Staaten und des allgemeinen Fric-
dens in gnädige Bllrachlung gezogen. M i t Vcniet>
siehtigung dieser Pnnkic k.inn Ih re Majcnät , oxvch
den Paüser Vcitrag init dem au<)schlich>lchc!i Schup
rcchtc ül'er den jonischen Staat t'elleioet und l>Is das
einzige Organ dieses Staaies im Rathc Europa's
eingesetzt, weoer sich oazn verstehe,,, die übernommene!,
Verpflichtungen pr.iözngel'en, noch irgino einen Schritt
I'ei einer anoein Mach! znr Förrcrung eincs solehen
Zweckes vcrmittelü o^er gestalten. Ihre, Majestät
niö^lc Meinungen ke>ne »slien Fesseln anflegcn, sie
wi l l j doch. wo immer cs ihre, Aufgabe, crhcijcht, die
l'eil'gc Pftchi dt<z G>t.'^rs.!n,^ gcgen die Gcsryc nach»
ornckllch einschärfen. Ihrc Majestät hat ihrerseits dic
Maßregeln beschlossen, welche ihr am geeignetsten
schiene», das Wohl des jonischcn Voltes zn fmdcrn.
und crwarlct rie eillsichtsoolle Mitwirkung dcs join»
schen Plnlamcnls.

Dcr ^ord'Oderlonim'ssar. Herr Gladstone, hat
hierauf in einer Auspiachc all das jonischc Parlament
die R'sformen auselnaitdergeset^t, dic in dcr ionischen
Verfassung uorgenoüimeil werden sollcil, woranf dcr
Präsio»ut des lchtern eriuieoerte, die Antwort dcr
Vcr iMimlung lrrrec an nnenl rcr folgenden Tagc
abgegeben iverden.

Nusilaud.
Der Handelsvertrag Nllßlands mit Großbritan-

nieil ist sehr schucll zlim Abschllü) gebracht »rordc».
Dic Natif i lat ioi l Seitens dcs Kaücrs crfolglc sofort,
so daß o>c Königin Viktoria den Abichluß dcs Vcr>
träges noch >n ĉ cr Thronrede erwähnen konnlc. Wic
nian in den offizielle» Kreisen imlect , hat Ihre Ma>
jestät ihren Dank oafür an dcn Kaiser alif telegrafi
schein Wegc aliedrücke» lassen. Der Handelsvertrag
bcrnht auf dein vollstäüdigcn Prinzipe Dcr Gcgensci»
tigleit, und hat cr aueh einige A r i i l c l , die ciue weit
über das handelspolitische Gebiet yinansg'henoc Mäeh«
ligleil h.'bcu; so cars lx i keinem der respckiiocn Un>
leitbancn einc Hanssnchnng anders als aus Grund
eines schriftlichen richierlicheu Urlheils oder eines spc>
zicllcu Befehls dcr lolnp.tcnten Behörde stallsindcn.

Amerika.
Nach dirckten Nachrichten aus H a i t y ist Kaiser

Faustin Soulouquc geschlagcu worden. Seine Armee
ist zu »en Repnblilan r» übergegangen. Er ist mit
genauer Noth »ach Port > au > Priilcc gekommen, wo
er am l l ) . Jänner eingttloffell ist.

Dic Dcgrälnn-ßfcicr des /üllU'il'chofes

Hn^ow ^1.018 ^voi>r.
L a i b a c h , !0 . Fcl'ruar. Je wandelbarer die

incnschliehen Neigungen und Gesinnungen, je mannig-
faltiger und verborgcncr oie Triebfedern derselbcn,
desto zweideutiger und verdächtiger das ^'oben null
Anpreisen, mit welchem im ^'ebln Diejenigen gefeiert
zn werocn ^'fiegcn, Dercn Stcl l l ing nntcr dc» Sterb«
lichcn cbell so hoch und erhaben, als ilir Einfluß gc>
wichtig und bedeuten!) ist. Hat aber Des Todes eiserne
Hand eie Schranke zwischcn Hoch nnd Niedrig nirder»
gerissen. Hai dessen cisiger Hanch de,l sonst geioalligen
Willen cben so ziim regungslosen Stillstanoe als d.is
gewichügc cinsinßiciche Wort ein für alle, M a l znm
ohnmächtigen Schweigen gebracht: dann ersterben uuo
vevstnmmcn von selbst al l ' die mi»>xr edlen Trieb-
federn in dcr Brnst der Sterblichen, dann treten die
Gesinnungen und Neigungen um so minder zweideu-
tig zn Tagc, eine je geringere N^hrnng allen mög»
liehen Bcfürchüiügen u»!) E>warlung,u g rö len bleibt'
o.mn — aber alley nlir dann erst ist wahrbaft glück»
lieh lind beneiocnswcrll» zu preisen, der >n seiner er>
habcnen Slel lnug untcr den i.'ebcnccn Hochgcfcicrte.
sofernc au dcssc» Sarge auch al l ' dic edlen Gcsin»
nnngcu dcr Herzen Vieler nicht »ur nichl verstnmme»,
sondern cincn c!>eu so natürlich anfrichtigc» als gläil»
zcnden Al!'5i>ruck z» gewinnen snchen.

I n solcher Beziehung den hochverehrten Ober«
birten. iü dessen Händen das geistliche Wohl der
Diözese iiaibach !N Jahre uno darüber gelcgcn, glück«
lieh und selig zn preisen, fordert uns der heutige in
oeu Annalen i^iibachs dsl'.kwüroigc Tag unioillkinlich
ans; derselbe war ja Zengc einer N!cl,l minder betrü«
bcndcn als c, hebenden F,icr, i» welcher ^iebe, Dank»
barkcit und llcfinnigc Vcrchrung nut der stillen Her»
zcilstrailcr iveilciferten, um die noch let)lc öffentliche
Huloigung Demjenigen darzubringen, welcher anf ocn
cvlcn Naincn „Vater, Gönner, Wohlthäter" >o Vieler
cineil eben so gerechten Anspruch sich erworben, als
er bei seinen hohen, seltenen Geistcsgaben, bei dem
Ao«'l uno der Festigkeit seines Eharalters weit über
die Grenzen seines Wirkungskreises cinc hohe Vcw»n>
ocrung und Vcrehrnug genossen.

Am hentigc» Tage nämlich sind die lhcncren
irdischen Ueberrcstc linseres unvergeßlichen hoeh,l>!!r'
oigstcu Fürstbischofes A » t o u A l o i s W o l f zu ihrer
Nuhesläite gebracht wordell, untcr einer niclit »nr dcr
erhalicnr», Slcltlln») dcs hohen Vrrl i l ichen.,,. sonorrn
aoch d n »och rvhalicnercn E'genschaften scincs cdlcil
Eharaktcrs entsp>cchenocn Feierlichkeit, deren Schiloe»
rlllig die Aufgabe dieser Zeilen ist.

Znr festgesetzten Sinndc — um ti Uhr Früh --
biellcn an der Spiyc dcs liochw. Domkapitels nnd
des scbr z!ihlrcich versammelten DiözesaN'Klcrns, wc!>
chcm sich auch mclnerc Hcrrcli Dechanle nnd Pfarrer
»nis der ben^chbaiteil ^l ivanlrr Diozcsc mit dem boch-
würDigsteil Herr» Abt und Siaotpfarrer von Ei l l i i i l
brÜDcilicher Theilnahme ansehlDsse,,, Se. sürslcrchischöf«
lichc Gnnden dcr hoehwürdi^stc Metropolit der illyri«
schcn Kirchenproviliz. Dr . Andreas G o l l m a y e r .
Hochwelchcr auf die erhaltene Trancrluudc von dem
Hiuschciocn unseres uiio seines vormaligen Oberhirten
herbeigeeilt war , um dcn ltpien Tr ibut daitkbarcr
Vcrchrnng Demjenigen zu zollc», aus dessen Häudcli
vor »och nicht 4 Iabrc» Hoch,vürcigstsclbcr die belüge
bischöfliche Weihe sammt dem Pa l l i um. dem Abzeichen
oer crzbiseböfiichen Gewal t , erhallen hatte, den feicr>
lichcn Emzng in die Domkirche. Vlachrenl die Leiche
des hohen Verblichenen am Po,talc der fürslbischösi.
Residenz cingcsegnet und von den Alumnen dcs Diö-
zcsanSsminars ciue enlsprechendc Antiphone abges»n>
gc» worsen i ra r , sel)tc sieh untcr dem dnmpfcn und
crschüttcrildc» Geläute aller Glocken der Stadt der
unabsehbare Zug in Bewegung. Denselben eröffnete
die Schnljn.lend c>rr hicrortigcu k. k, Normal.Haupt»
und Nee>Ischu!c uuo dcs k. k. Obergyinnasinnls, »vor«
mif cic Konvci'tnalen des woblchrw. Fianziskaitcr'
O idcns. nebst dm Vertretern der beiden in der Diö«
;ese liegenden Kapnziner-Konvcnts, die Mi t^ l i 'dc r der
hiesigen philharmonische» Gesellschaft, die Alumnen
des Diocesan« Kler ika l 'Seminars lino lllihc an 2l)l)
Diözesanpricstcr, alle mil Noel,.!! angethan llnd »nit
brenneilder Ker^e in Der Ha»d. folgten. Dem offc»
neu, von den acht Diözesanpfarrcrn getrageiilii Sarge,
au Dessen beiden Seilen eben so viele Dechanle breu»
nenDe Fackeln trugen ' Uümillclbar voran schrill das
hochw. Domk.ipitel und der hochwürdigstc Metropolit,
llütcr Assistcuz dcr beiden iufulirteu Prä la lsn . des
bochiu. Hrn. Dompropstes Anlon K oß u. des hochw.
Hrn, Abtes voil C i l l i ' deiu Sarge nnmitlclbar eber
folgte dic sürilbischöfi. Oroinariatskanzlci, die tief«
trällernden Auvcrwandleu und Angehörigen dcs hobcn
Dahingeschiedenen, Se. Erzellenz dcr Heir St.Ulbal«
tcr Graf Ehoriusky mit dcn übrigen Z iv i l - n>;0 M<<
liiärautoriiälcil sammt dclu Magistrale, den 3ic<
pläscnlantcu dcs hohen Adels und einer zahlrej«
ehe» Schaar der Glänbigeu verschiedener Stände. <
I n solcher Ordnung bcwcgic sich dcr imposante Z u g '
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lintcr dcm Glockcngclänlc lind dcm von dcn Diözcsa,l>
Alumnen nach dcr crhcl'cndcn Melodic von Palastrina,
wic anch von den Mitgliedern der philharmonischen
Gescllschaft abwechselnd gesungene» „>i!^!!!^l<". oen
Hanptplap hinauf ül'er dic Raaill'rucke, durch die
Deutsche-, die Herren« uud die Theaiergasft' ül'er dir
Fvaiizeiisdrücke zurück ill die Domkirche. I n dcrscweil
angelangt n.'nrde der Sarg mit der thcliren ^cichr
alls' den unt^r dliu Plrol'yleriliül crlichielcn Katafalk
gelegt, und nachdem ras Todtexosfizinm in adwcch'
ftlndcn Cl'örcn a>'gesnngcn »mo al'g.chrtct ivorden lvar.
hielt der H n r Doinkapi'ular Dr. P o g a z h a r , cine
die Gemüther lies' crgveifendc Leichenrede. Ausgehend
voii dl>m ft glücklich mw l'eze,chncnd gewählten Sprnchc
dcs Psalmifteil: „ I m ew,gen Andenteil wild dcr Ge<
rechte ft'in. vor ül'ler Nachrede wird er nicht fürchten",
snchte d r̂ geivandtc ^cedner dk Wahrheit dieses tnoli-
schell Sprliches an ^rnl seg^nüreicheil N i r l . n Dcs»
jcnigc» davznstlllen, drssc» Händen der ol'crhirtlichc
S lad , welchen ev lnehr denn 34 I M e in lüigc'
sckwächtcr Kraft getragen, znm Wohlc dcr ihm an<
ucrtraliten Heerec, zu früh — leidel zll früh cin-
snnten ist. Zll dissen, Zwecke führte der hoehivürdige
Redner in gedrängten Umrisftn den zlihIveichVersam'
mclten einige dcr gropartigsu Lchöpfnugc'n vor die
Augcn. welche alle dnreh ein u»d d.isseloe ^nnda.
nient getraue» wlirden — dnich die glänlnge. opser-
nulli.^ Lirl'e, ans ivelchcr, >vic <ni.) Eii 'rm VrenN'
punkte, scin ldles. seg,»reicheö Wir l rn uaeh verschie«
denen Richtungen hin ansslr.chllc - — Schöpflingcn.
imlche ini Ei»;» lnen hier wi.ocr^ngtl'cn, u>n so ül'er<
ftnssigcv rn^chltt werc>lil dürfte, als die Redakiion
dieses Blaites in der angenehmen '̂agc sich l'crsitcl
befindet, eine llinständlichcre Schilderung d>s u^,c»s
u,,d Wirkens des edlen, n,>vergel'Niche» Kircheufürstcn
in Kürze veröffentlichen zu lönnen. U»o wenn nn„
noch znm Schlnsse rcr von der hohen Vedcutuug deö
Oc,,e»sla»des ftincr Worie sell'st ergriffene Rcdner
solche» Thatsachen gegcuül'n. welche mächtiger sprc>
ch.'n denn Worte, die Vers.nlniu'ltin alle, nanienllich
seilic geistlichell Mitglieder aufforderte, cin Drnkinal
der dankdaren l'iel.'c und lev liebend» Dantt'arlelt
dem l'ochlhenere» nnd lief'.'erehrtc» vor den Rlehier.
stnhl des allerhöchsllN Nich-ers al'I'nufcncn Valcr so
vieler Hundeitlauscnde. deren H^l der Gegenstand
ftünr !l!!al>lass!gen Soigfalt geiviscu. iin eigs,>e»
Heizen anf^nri.-l'te,,-. wessen Helz fand sich da uicht
ergriffen und gel'oben und cingeivriht gleichsa»» zn
cinen, Altare, auf welchem die Gesi,l!ü,ngc» verdank'
I'a'l» ^iet'o in flomnien Segens,vünscheu, im nnad-
lässigen Gel'ctc emvoisleigen sollcn znm Val l r der
^l' l 'mmu»^ für deu l'ochverehricn lDl'cvhirlcn, falls
iv^'n^wrlchl'r Fül'l'itle dlvsl'Il'e in'ch l'cüöihi^sil ft'Iilc!

^ins oicsc g ' l ia l l^o l t r ui>o clgrelfeiioc i.'clchi'ilicl'c
zelelnirtc Se. f!n!'ll'l>l'!schöfl, Gnaden, der l'l'ch,u>",!.
digsle Metropolit das feierliche Todlemnnt; und nach-
dein die l'ei der Veslattling eines Visehofts vorgejchri^
l'ene» ')ll'so!niio>ien Vli» den hochw. Domlapilnlaren.
Sel>,in.ns.Iiret'lor N o o a k und Dr . P o g a z h a r .
so wic auch von deil l'eidcn iusuliiten ^rälatei l lind
dem hochwnrdigsten Melropolitt i , '.'l'rgliionimcn ivaren.
foible gegsn > Uhr die '^eisepun., r>cr deiche in dei
Grnft nnt^r r r r Sci tenr^ei ie d.l^ schnicinhaften Mut>
t.v Gollrc«. i» welche d.r nun geschlossene Sarg ge>
ftüll «l'c'rde» ist.

Uüd hieinit loar dic Feie»- ;n Ende, der Gegeil«
sland ticfer. lvehmnihiger Veilül'niß für so v-eic hin»
terlassenc Verwaisten, welche einige bindern,ig ihres
gcreehtlll Schmerzes in ocr sichcrcil Hoffnling zn
finoen vermögen, daß d»r hochverehrte Olierhiit, des>
stl, Nan c nnter den spatcslen Generationen gepriese«,
»nd gesegnet l'!ril.'en mag. ci,lc g!!ä.,ge Aufnahme
gefnnecn hal'en wird in den Wohnungen des ewige»
Miedlns. wolnn seine Werke. Werle'glänl ' iger Gol>
tes' li»d 3lächstenliel>e ihm vorangegangen sind, und
annoch folgeil irerden; so daß mit seliger Veruhigung
sich anf dcn l'ohcn Dahinglschiedenen annnüdei, lassen
dic Worte der h. Schr i f t : „Se l ig sjod die Tooicn,
dic iü, Hcrn, stl-rbcil; u^n »nn <iu sollen sie ri!l>l'n
von ihre» Mühen, deun ihre Welke wlari l ihnen
nach.« ^imcl-. 14 , 13. ' '

Vermischte Nachrichten.
I n P a r i s pflanzt man jei)t in den Strasse»

als l'ssondcrs geeignet, >0(il schnell aufwachsend u»d
schönl'läitsrig, de» nordamerikanüchen ^t'orndanni.

— Eineil ciglnlhünllichnl Fortschritt dcr techni»
schen Industrie halte kürzlich ras Zuchtpolizeigericht
von Lausanne zu delirtheüeil. Ei» Mechaniker hatte
cinc Dreschmaschine dem öffentlichen Verkel,r gsividinet
ll,,d sie so eingerichtet, daß er niitlelil einer veioor-
gen^n Röhre einen Theil dcr Frncht füe sich al'leiten
und entwenden loimtc. Dcr inoustriösc Scharfsinn
wlirde ,uit l i ! Monaten, liei dcni Knecht mit (j Mo-
naten Strafhans l'cdachl.

Telcgralnme.
. Einrr telegraphische»! Depesche ans Neape l

Molge ist dic l'etrül'enee Nachricht eingelaufen. dali

Ihre lgl. Hoheit die Erligroßherzogin von Toscana
hellte Morgens 10 Uhr gestorl.'cn ist.

T u r i n , >V. Fcornar. I » der gestrigen Kam-
ulersipnna. wlirdc das A,>lchcusprolelt mit 116 gegen
î> Stinlincn angenommen. Graf Cavour sprach gr^

gl'i, Oesterreichs angcl'Iich verlcycoden, durch Thatsa«
chen lullogcge^enc italienische Politik. rühmte Frank'
l'.'ichs dlirch die itaisirredl l'czengtc Sympathie,
hoffte England, jcyt zu Oesterreich hinilcigcnd, wcrdc
dicfcl^c Haltllng wic am Paris.r Kongresse annch«
men und Italiens Emanzipation l).günstigcn!

P a r i s , 1U. Febr. Das Vudgtt ist grslcrn dcr
Kammer mitgetheilt worden.

Hiundo'n, 7. g.l,'!.. vli'enos. I n dcr hculigcn
Sipnng des Uütcrhallfcs crllältc Mr . d'Isracl i . Nl>f
cinc von Dnncomlx an ihll gerichtete, Interpellation,
dast cs dic Anficht dcr Regicruug fci. die 3ieforml)ill
nach Votil l lng deö von S i r I . Packmgton sinzul'rin-
gendcil MlN'ineliudgets uno des von ^'ord Stanley
cinzllorlngendcn rstindifchen Finauzlnldgets dcm Unter»
Hanse vorzulegen, und fügte hinzn, oaß cr hoffe, dic
^wcite testing dcr Vi l l werde noch vor O steril statt«
finden lönnen.

« „ » D o n , 1l). Fcor. Dic Pforte proteslilt a.c>
gen dic Doppelwahl (5ollza's nnd verlangt drn Zu-
sammentritl der Konflrenzcn. Ma,me0l>ury crllart
densell"» für wahrscheinlich und fngt l,'ri, England

! loevdc seine Meinling oann formuliren. (T. Z )
B e l g r a d . !). Femnar. I n d.r Nachminags

eröffneten Sipnng d^r Slnpschtina wnrdc ocr Vcl«t
dcr Pforte, womit A m t Milosch invcslirt wird. vor»
gelcftu. Da oarin dcr E>o!lchk<it nicht gedacht, noch
Milosch als vom Volke restauriri, soüderu einfach als
(5rwäl>lttr deü Sll l ians »lach crfolgier Al,0al>kn»g dcs
Fnrslen Alexander dezeichnet wiro, so dcschloß dlc
Sli,pschii„a gegeu dicsc an,icl'Iichc Vcrlcynilg der
Voltsrcchlc alif das ^cl'haflsste zll protcstircn. Eine
nnermeluichc Voiloincngc harrte d lanßn, »ln»'den
Veschlliß der Slnpschlina sogleich zn verncymcn.

( K a l c u t t n , 8. Jänner. Der Ol'crl'efehlöhal'er
.̂'ord Clyde ist am 26. Dezc-mörr l>ei der Verfolgung

des ^.indes vom Pferde gestürzt und hat sich die
Schulter verrenkt. Rena Sahil , ist südwäris nach
Comdacolc geflohen.

Handels- und Geschäftsberichte.
Ä iZ i cu , !1. Fcl>r. Dcr V r n r a g . welchen die k.

l. Staatsvclwaltling n»>t der Dampfschiffahrt > Un-
lernehnlnng des «Ölst, ^'loyd" i „ Triest at'gl-schloss.n
hat, ist glstcrn vollinhaltlich kundgemacht wordsn.
Dersell'c l)> steht ans 3 l Paragraphen und ist Vl>n
den» Herr» Hanselüminister Riller von Toggeildlüg
»,,o rein ^loyd-Direltor Ritlcr von Morplirgo unter»
'̂<ch»!,'l. Wir entiilynteii ^eiliselden die folgend, n

luichii^.llil Vl'stüüüinü^c» : >?llle, zu», Pelsonen>Tlan>?'
p^'llc dliulNlc,! l,'lcwc>iD.lmpfcr lvc^oen !.'ou »ü» an in
oe,l Schiffopatcnll-!, alcl l. l. Pc'st . Patl-l - Vc'l'lc lu'.
;c,ch»et, in wclchcr Eig.nschcift sic l>,.' Bsfi^illüg vo»
allen Hafen«. SanitälC', ^enchlhnr»!. nnt» Pülcnil
rnngs > Gel'ühren i» a!l>il inländischen Seehäfen, so
wir von den Konslilar'Schiff'.'gel'nhren l»i al^cil.«on^
sulurämttrn a» ans>värt>g<n Scepläyen genießen, und
eö N'iid ihnli, diese gcl'ühnnfreic Bchandlling gleich
jenen der ösleireichischcn Kriegsschiffe znglsiiherl;
außerdem sind die graehtsch^ne und Boleiten>:)icgislcr
der voll der Stem-
pllgconhr befreit. Dic l. k. Sanität?, und Polizei»
deamien dürfen stch l>ci Tag und Nacht an Vord der
^loy^'Dalnpfcr stll'st l'egel'en, nm l>ci der Al'fahrt
eic Spedil ionli l . l'ei der Ankunft die P-mika z»l er-
ihcilcn. Zllr Abkürzung dcr Kontnmazfrst ist den
^loyddampfern die 'Iliiinahmc von Sauitätsivächlein
gcstattct, auch wird dcn Schiffcil in jedcin inländi-
sehen Hafcn, den sie regelmäßig l'csnchcn, cin l>cquc>
mcr Plai) an> Ufcr odcr cinc eigene Aüker-Vojs an>
gewiefen. Der „i.'loyd" Hal die Befugn,ß. gleich den
Handelskamnüril unmiltcil'ar an dic Vehördcn sich zu
wenden. Dagegen ist die ^loyd-Gessllschaft verpft,chttt,
zlir Vefördernng der Vrief« und Fahrposl-Sendungc»,
dcr 3i>isenden, Gelder und der Waren, ,,ga»z cilt-
sprcchcnd geoante" und «genügende Sicherheit ge»
n'ährei,de" Schiffe l»eiznstellen. Dic zu ricsem Vc'
Hufe nnterhalteulll Fahrlcn thcilcn sich in solche, für
welche dcr Staat an dcn „i.'loyd" cinc Vergütung j
!e>!tlt. und in solche, für dic an dcn „i,'loyd" cine ^
Vergüillng nicht geleistet wird. Ic nachdem dic cr»
sten Fahrten in dic Kalhegoric der Schnellfahrtcn

oder jene der gewöhnlichen Fahrlcn gereiht stub, l>c<
üägt dic crw.il'ntc Vergütung 4 st. 2(1 fr, odcr 3 fi.
2ö kr. ö. W. für cinc Sccmcile. Eil l eigenes Ver-
^cichniß macht jcnc Fahrten ersichtlich, die der ,>^'loyd"
zu unterlmllln verpfiichtet il l. Alle von jeder k. l .
Postanflalt crhalilncu amtlichen lind Privat-Priefpost«
scndnngen sind dic Lloy^dampscr llilcntgclllich milzu»
nehme» verpflichtet, stießen dic Post- und ScclranS»
port-Gcl'lchrcn in die k. l . Postkasscn, unt» wird die
1. k. Postverwaltling auf allcn Lloydschiffcn gcschlos»
scnc Briefsammlilngi?käste,l anfftcllcn. Auch die amt»
lichcu Fahrposlscndllngen Hai dic i.'loyd>Glscllschaft u„ .
cutgelllich zu l'cfördcrn, wenn diescll'cn das vorgc»
schricl)lne Gewicht nicht nbcrschrciten. Die l'sstlhcn«
dcn Tarife für Privat Fahrpostscnduxgcn dürfen ohne
Rcgiclllilgsgcnchnligung nicht al'gcänoen werden. Anf
dic Staatsvcrgüiuug für die vertragsmäßigcn Fahr<
tcn l)<it die ^loyd'Untcr>lrl)mullg ill 12 monatlichc»
Raten Anspruch. Da aber dic Ziffer dcr Vrrgnlung
erst am Jahresschlüsse anögcmittclt werdül kann. so
wi>d die Staa'slassa unverzinsliche Vorschüsse leisten.
Diese Vorschüsse werdc» gcwährt: 1. D»:ch dic Enl«
lichtnng der l'is zlim Jahre 1864. für welche Daucr
dcr in Rede stehende Vertrag gesä''ossc» ist. fällig
w.rde»den Annnitätcn zu 47!!,K(W fi.. »velche dic
Vloyo.Gesellschaft auf das ^otl<rie«A»iel»c» d>r Kre«
dil'Anst.llt in yall'jährigcn Rate» zn leistn l?at; nnl)

2. durch Anweisung von 12.'» OW ft, s,,» Anfang eines
jeden Monates an die ^loyd Gesellschaft. Dic Staats»
V'rgntilngsvorschnsse l'slragcn somit jährlich circa zwei
Millionen Gulden. Am Schlüsse des IahrcS werden
dic Zal)!>Fadrleu liquidiit und dein „^.'loyd" dcr Rest
des Gnthal'ens eif^I^t l'dcr der ciwa mehr erhaltene
Vorschuß voll dsmscll'sn znrück'lsl.ittct.

G r ' V e c ö k e r c k , i i . F>or. Es herrscht l'ci uns
in je?tm Zweigs des Verkehrs »och immer Geschäfts«
sloelnng; oas Gelrridegeschäit lri'nl'r auch i» dieser
Wochc leine Aenderung. l»ci »och gclixqcn Znsnhrln
ivar dic Nachfrage wenig l'elcl't, so daß sich der Um»
sah alls cell öilllchen Vedarf nnc« für Spl lnlal ion
auf d,c kleinsten Dllailverkälifc l"sch»änl!e. Vo» Al>>
schliefen o^cr Al'gcl'ci! s.lt'st llcinerer Parlh'cn Fiüchlc
hört ,na,< »och nichts, die Eigner, die größere Vor-
rälhc l'rsinen. setzen sich jedoch ül»cr diese unwillsom»
liu'ne Pause im Geschäfte hinwcg. die Hoffnlül.i näh'
rend, im weilern Verlause einen lll'haflllen Verkehr
und höh.rc Prcisc zu gewäit'^cn; o<>scho,i »ichl zll
vcrhel'len ist. daß. lvenn nl'srh.'npt größere Geschäfte
grmacht werden sollen, die Preise si.t» niehr den ?io»
t,riü!liln von dc<! l'l ' l i» Verkaufspläpeu, namenll'ch
'̂0n Wien anpassen mnssen, da l>ic üderspaiinlen For>

derungen <?er Eign.r dem Einkaufe hindernd im Wege
stcdcn. Die Kalamiiäi mit dcr nnlerlnochenen Vcr»
lnndnng zu Masser daliert for l . das ankanernd mil^c
und s'lu-l'tc I^etler läßl nl'rigens ei»e oaldige Er>
öffünng der S.biffialnt hoffen lind somil auch dic ĉ<
wc'lmlr Rrgsaiüseit in ui.s.lci,, Geschästsl.l'cn. denn
ft' lan^- oic Dc>,,au. j<»r Pul<>.>del »useics fl'NlMll.'
ziellei, ^ l ' l n s , „ichl ci^fl. i ist. l'lcil't d.i5 lep'cic in
t'efe ^elhm-glV vc,s„nl.-„,' dir auf ler P«-q.i ^l ' ,Isst
gsw,,ene Eisdecke i.'l ,ln,k gackert u.,d h.n sich schon
theilweiic in Veioe^ung gi-sent.

Auf der vorigen Wi.uer Samslag. Frnchtl'öisc
hade,,. wie l'ckannl. die Pnise l'si e'incm Umsayc
voil circa 2.'!0l) Ml), Wei,s>> mit 14 kr. ö, W. cincn
Al'schlag l l fahren, wälircnd auf unserem Plapc die
vor!vöchcnllich.'n Preicl^iffl-rn unverändert fest grl'Iiel'en
sind nnd werde» von den, gestrigen Wl'chenmarltc

, folgendsrmaßen nol i i t : Weizen von 2 fi. «14 k>. l'is
3 fi. 3,» kr., Hall'frncht von 2 ft. 2 l — 2 fi. K2 kr,
Gerste 1 fi. ll? kr.. Hafer 1 ft. 47 kr,. Kukurlih vo»
l fi. .'i2 kr. — > fi. .')7 kr. ö. W. pr. Mp

(Votrcid - Durchscbuitts - greise
i» ifnit'cich c,»i !). ss<l'rnar l^5<».

Oil» 2<>ir,lel Metze»» .
in l̂ sserr. W.U,l. ^

I si. sr. l ^_ lV-
W.i^n 4 :i 4 8li
,ssl>>" 2 2« 2 «)
Hull's, ncht — — >5 5 l ' / , ,
Glr»lc ^ ^ . 2 43
5">> 2 üö'/.« 2 ««»/..
Hcll'tn 2 :>!'/, y 2 ^7
. v . n r . . . . . . . . . _ . ^ 2 » / . .

MttcMl lg ischc Delillchtungen in L a i b ach.

5 a « ^ ! " c h . ' , ^ «,'.°„,.,..,,,.,„d ^ 3 ; ^ W,. .d W , . , . . „ „ « . , , , „„<,^in:m?„, m
, ^ ^ 5 — ^ _ _ ^ ^ ^ariscr t'i!,!.»
..,. O. l ' l . l^ , .< . . / ' ^ , l . .l^7.:>!j ^ 2 . . j ^ ) l . .̂̂ V. schwach ^ . l ' . !

l l . ., <; Uhr Mrzi. . '^>?,:^ ! - l . 7 t t , ^ 5^v ^sci.wi^ . .

Druck mld Vcrlagvon I,.«az v. Klei«.««yr H F. Baml.'erg in Laibach. - Vcrauiwortlichtt Redakteur: F.^



Börsenbericht
«u« d,N! Ul'lüei'laite e»r osttsr. f^,s. Wiener Zt i tung

Wien, l 0 . F l l ' i l l l i r , A.'itl^gS. < N l r .
Di>' stl!»!„!»l,< '.'l'lulngt. recht „ilüstiq. das Geschäft

nicht uul>>dl!,t.llb. lie .^ut i l der »iliiicn ljft.ktc gingen !»ö<)er.
l'chaiN't't,» sich al'lr „icht UNI' schll'fft». »ach »inigc» Flüttua.'
t i rücn, eM'as m.ittcv; d»«»»»lcach<ci si>ll> die .Nurse gu! ^ii
U>!IN,U U"d g»l'ßl,»lli>il^ l'lss.r als gc^cvn — Devise» vlcl
rorhai ldin. die Mlislcu Plätze zu weichend,-» Preise» zu hade».

Oeffentliche Schuld.
^ dcs Sta»Ucs.

Wtlb War.
5» l'illrv. ??äl,ruuq <n 5'/ , für >N« ?3.— 7 l.5<)
Aus d Nat^nal-Anlc! c» ,» 5'/, fur lOli fi. 7U,d0 7U.'«»
V^'m ^ahre l ^ l , ' . Z,r , l l . zu .'»". sur l «,<) ft. —.— — —
Mttal l iqu^' ju. ' , ' / , s,>r»l>!»fl. 77 »0 7« .—

dello j u ^ ' / , ' / . « »0N . «'.«.— ' ' ' . > / "
mit Verlrs. v. I 1>»^ f l<"> fi. «W — 3'<0. —

„ l»3tt .. !00 „ >:l0,— »Hl
. l « .n , !"l» .. lu»,50 l u 75

Como<3ltNtluschline zu ̂ 2 l.. uu,>>ll, l5 iä >ü 50

I i der Aronlimder.

Grundcntlastungs»Obligationen
v. 9ii.d Oeft.rr. z. 5 ' / . fn. !<»<» st « ' -< " « > - ^
„Ungar» . . . . 5 ' / , . , >"» 77,50 ?»,5<>
„ Tem, Äa»at. .stroat. u. ZIa>.'. zu 5 " , s. «00 ̂  ?<l - 77
„ Ga! ̂ is» . . zu 5"/. ,»r U»0 st. ?.',.»<> 7<l.^ft
„ der Bukowina ^ 5'/, >. lUO „ 75,— 7.', ^0
, Eicl'ciil'lirglx ^ 5' / . ^ N'l» , 7.?..'iU 7«.—
, and. .!trl,',ilä!>e.r „ 5 ' / » >. l!'0 .. ^7,— 9>.

m. tcr V.rlo ungS-.Nlau>cI »»'i?^!.,"/, f. KW fi. —.— — —
Aktien

tls ^>it!l'na!l'a„f pr. 3 t '.»:t5, — U!<7,—
d, .llredit-'.'lüslalt für Haxdcl u, Gewerbe zu

l<!00 <1. c', W. pr. Z t '<!>:!,>«> 2 ! ^ —
d, >i..l>ft. l5«!r»!pl..'0>cs.llschaft ^u ül»U ft. ( i M . «;>» - U » ^ . -
l>. Kais Fcrd -?lo> l', l<M» <!. llU,^'r. S>. »7 7. Nl«
d. T»a.,t«' >i >nb 'Oes.l!schast,« >'l)tt si. CD/.

»lXl^N Kr, vr, Zt H'l'i.ä« 2!l2.70
d. «ai>. <ziis>,l'.tl,-Vahn <u 200 »I ( i »i. mit

I4U fl, (<«' / . , (i<i»jal)lm!g vr Tt , . »2>».- l ^ , . —
d süd „l'l'.-renisch. V.rdlodl!, 2<>tt ,l l i M p St, " i7,— 16«, -
t Ti!e!flbal>l>ju 20» ̂ . ( iM . MltlUU «. (i.U'/,)

(zi>!jal,!«!Ng pr. Z t ltt.i,— —. -
d, Ic>nt>. v>n<t. l,nse«balin j ' , 57<l öst. tire cder

l',« si, (l ' . Mlt 7,l . 5« lr. (^»»'/.> ^ m ^ l i l . U'i,— W. --
d .Naisec Fra»j - Icstf Oli.nll'al,» j l l .»l» ft. »,>der

H<»<) vr. »>!t <W st, l.^l»'/«) ^»,^ l'luog pr. Tt, <l'<, - <»,",,-
d, l',l, Dooau D>, ,'l'N'ch>ff̂ (Ä»,Vllschaft zu

ül))sl. (52'c. i'r. St ^7« l , - ^7.-^.—
d. öilerr, Lll'y, in Tri.st ;>l .',00 6. CM. . . 2'^'>.- : ! , ! » . -
d' Wi.i in 3an,ps»l « ^ .».s. <u .'»l>̂  i i ,Ci ' i . " , - 3 « —

^>fa»vbricfe
der ! »'.jäl'ri, ^ l ö ' . fur l " t t ,1, , <.»<l - !»«.'»0

Nati«» nlbauk'>!ttja!,',., ^,l .".'/, n,l U»l> ü . 9 ^ , - U ,̂i»l»
aiif ti'1»i. ^"»!<,',d>ir zu 5'/« f " N w f i . - " : . - » " —

d.r Nati l 'ua dauf^ l im^uatllch ,» <>'/. !»r l0U fi . 'U .— "'.»-'<>
auf l'st. Wäl)r»n^!verlo«l'av zu ü " / , I"r Nw si. .^4, 8i 'i5

Vose

d,r ,Nr.dit-')l»st>Ut für H.iüdrl und Onv.'rlc
z» l(w li. öi'terr, W.'lhluil., pr. >t, . . !»7 U) l)l<.—

., Do»a»'Oaii!>,'fschiff!a!)rt Oeftllschaft zu
,!! <0l) ft (s, M. pr T t i v i l - l U ^ . - '

< 3 ! i l c h ! < z y U l ̂ 0 fi. C M . » r . S t , . . . 72 — 7 l̂. -
Salm « ̂  , ^ ^ . . . . 4 l 50 ^ i . -
^alffy . " ' „ ^ « « . . . : l« .— 58,.il)
t i lary . ^l) ., « « « . . 25» 5«, : !« . . .
E t . ^n l r i « . 4 0 NH 5l» :t« —
Wiudlsch^räz „ 20 , » ., A 3 . — 2A 5 "
Wald f t l i n , 2<> „ , „ „ . . . 2 5 . - ,i>'».5><»
K c „ l r r > i c h « >0 « » « »5.— >^.^>

Effekten-Kurse vom l l . Februar 4859.
l . Oeffentliche Schuld.

ä . des S t m i t r s .
I « ö/lcrr. Währung , . u 5 ' / . fu r^0U,1 . 7H.2', 5. W.
«us d,m >>iat!o»!al»Vlnlch,n zu 5 ' / , für ,<» ft. 7 ' 3 » ö. '^'
Melall .in.s 5'/. dlttu 77 3<> ö. W
«'.it Vcrl.'sung: Vom Jahre l».l4 detto »00 ü. W

<«.19 d,ltu «20, ö. W
^ ., 1855 d.ttt' l 8 U o, W.

l>. Dcv Krmiländrr.
<l5runt»lNlla!ll!Ns,»-<l>Iiligü<i<»NtN.

!U.-,i llü^ar» . , . . , i ' , / , sltt..' 7«25ö. ?ll,
, d,r ^u',«>!!a . . «.'»'/, d ttl> 75.5<» ', W.
. Till'eül' q,<l . . . , 5 ' / , de!lu !<! ü W.

2. Aclicn.

Der Naticnalbanf . . . . Pr. Stück. U,!<>, ö. W
., Kri ' l i .-Aofialt für Haüdc! unt'

l!>».w.>l'. ,^ ^,»to 2 X . . 0 Ü . W.
^ > Hais,rss.-rd, vandal, , ! !<)!><>>». t . t t l ' '70^, i'. W

^ S t als-<^is,»l'a " G c f t l l , ,.,'. tetto 23<),90 l', W.
>. öft, D^xu-Dainvisci' iffsahrt^- .

^lseüsciaft . . zu , Ntt '!. d.tto 4?.^. ü <??

^ ^ 3. Zls.!»dl,ricss.
-i. < ' ' lalir»al . auj >>si. W. v,r! l^t ' . ;u5 . , r < « st 8 i , 5. W.

^. l o s e .
^er Kr.dit-Nnss.ut für Handrl und

" " " > ! ' . vr, 5t,,cl, ü7.Ul> 5. W.

Wechsel-Kurse vom l l . Februar l8.'il>.
3 M o n a t e .

Nua 5 b « rg . . für ! NO si. süss. ?^ähru»>, l<V l5
F r a n k f u r t .1. M. für l 0N st. s»dd. W.^hruna 8!»
H a »> l' » r a . . . „ l0N Mark Vc.».o . 7.', 20
k i v o r n o . . .. »N!» t^ 'amscht V»>t . . ^^ 7,,
Ü l ' N d r n . . . „ l<» '1'süüd S te r l i ng . I l N 8»
M o i l a n d . . .. !<><> 6 l ' l i . r r W ü > r , l ' ! g . ,<,«/i!»
P>^l i s . . . ., ll><» ^ r . ,nk .u . . . 4 <;<»

H l . T.,gc.

B u l ar e ft fnr »00 walachisch, Piaster . . . 15.05

Kurs der Gold-Sorten.
kaiserliche '.Nüllzdufal,!! . ' ^ l>8

'.'"llwichlige Dutalen ^ i)^
Nrlnc» . . . . . - li.:l»>

Oold- lnld S i l be r -Kurse u. l<> Februar I85U

<i1els. W . " , .

,ss. .Nreuen l ^ . ^0 —

ssals. ilUunz - Du la te» Agio 4 «7 —

d<". Rand- dto. „ ^.l>2 —

Gold »I i».i>ea . . . . . . . . . . — —

)iarrl<l'>^d'l'l , 8.»>» —

öl'llv»l'.i!»<t>'ol ., !44l) —

^rledri«l><o>l 8.7,^ —

iilUi«'».'l (dlUtsche) .. 84?< —

6»gl. Slwere^os „ l0.48 —

liussischs I m p t r i ^ » l e , 8 . 5 3 —

« o e i n s t h a l e r l ü l —

l,t»l>ljt,che K a f f a - A u w r i s ü N ^ , « . . . l . 5 7 —

Eiselllin!)» - Fllhrordllung
v l 'N W i c n nach T r l e N ,

Avsayrt ^lurmlst

Gilzna Nr. 2: " ^ " ^ " ^ ' , ^ '

reu W ! » ü K lub L >« ^

.. G r a z AÜIla«, ' , ! 3>i ,
.. ^ ̂  < l> a ch At>e>'r5 6 ^ 17
i>, T r >e>l «lacht« - ^ >'

Perso,,e»z«a Nr. 4:
vo» k z > , „ Flül , « '̂̂

.. H r a z »>ta,',u. 5 " '
., L a i l ' , , <v »tat'l« > ! '» ^
ln 2 r i e s t »ruh ^ l ^ ? , >«

«!perso»enzug N r . tt:
o o n W i e n Ali,n»>s 8 ^ "

.. H r a j . . . . . i'itu!, ü » >
.. L a i ! ' ^ « ?i>,chm. 2 > 9 !
in 2ri,!l A v . n d t ^> ! — 8 ^ 5 ,

'Versouenzng Nr. i l :

., ^a>!»»»H> . ^ ' ü l aa , , ^ ^ ,
ix W i » n Hrul) „ ! ,., z ! -ẑ ,

(filzig Nr. I :
v » n 2 » ! > » »la>1,l» >< '5

,, t !«,>>ach izrxt» H 8 ^
! » W « < » yt .»o»l . ^ — /z ! .^7

Perso«el,zug Nr. 5: ,
o v n T l ' ^ t . . . . . . «!>,«!« 5 , ^

,. i! a ' » ' « a , Hi^il '!» , , ! 5.»
»!, ^ l U , , » ?lachm. — ̂  - . 2 ! ^ 9

H r e ,lt d e ll - A n z e i g e.
De» >0 F c b l l i a r l«,)9.

H>'. Rudolf H'echei! !), Äp fe ln , ! ! ! . li»d — H, .

!->tla Flei!),!! v. Aps^l'.'ei-», k. t. ^cim !,/>>'>, uo»

(Yll i j . — Hi'. 0. ^<c,„»'th, f. f. Ril lmmle« , vo,>

— Hr . Wai l l i l i t l ) , P i i o .u i e l . von ü f i . « . — H l ,

Coracig, H>:,>dl'!H»i^»!!, von Ool^,

Verzciehniß der hier Verstorbenen.
Ten 4. Fsl i l i iar 186!).

M.'lhms Vrssov>)l. Iüwoyütr, alt A3 Iahrc. im

Ziuilspil^l, ?ll. l , ani äliücrn Vr<nld. — Den« Hcrrn

'»llit/ltus MlUlnrr. di"ilgl. Hmldclslmnm. seiile Tuchltr

'An»ii. sl^nl' im l tt i.'el'eil^l^hre. in oer Stadt Nr. 27 l ,

an d,l' (^lilkraillüig.

Ps,l ii. Klitl!.n!Nl, Zisrer. gewesene Köchin, alt

8!) Ialn-f, in der Powiia . Volst.,ot Nr. 7, an Altcvs.

schwächs.
D,n 6. H<rr Iohlini, Lufan, f.k. Glptdilor am

V^ü'nhc'fc. alt 3« Jahre, in der S l . Pclers.Vor«

sl»Ut Nr. 1 « . an 5l l !'»,!^snsch>vinosnchl.

Tc!l7.Sli„efmsll ' is^l)f l .G!u,de!, c>crhochwl!ldi^Nc

dl'ch^cl'oiüc Hcrr ^lülon A>>.'is Wolf. Imstt'ijchoi von

N'iiicl c»s0 ^>'l, l,iis. Olkcnö ecr clserucn ^rooc l

Klassc. zlollill'nr c>iS oil. k^is. Znmz Josef>Ordc»«.

Sl incr l . l , Apostel Majcsläl w i l l l . ^rdcimcl N<ity.

:c. :c., sind im 7 / . ̂ .l'enej^l'rc. in rer Slaoi Nv. 282.

>nn Lchl.igftllsft 0s»slorl'„«. — Ma>ll>äuS Hilschcilfcldcr.

P.,ckl'r am 'I'al>l'd>.'se. «It ">> Iay rc . i» rer S>.

Pclcvs > Vc'rsll'l'l Nr, I ^ l , a» der ^nngsnschwinsslichl.

D>» U. Dem Hclr i , N.nl )ll.'l'»ik. k. k. ^lNidco^lr.'

Aszissiill». icinFlilid ,"zr^.„; Io>sfi.'l!dwi^. a i l ! l I.Unc

un." A Monate, in l>cl S t a l l Nr. 77. an oer Oldirn^

Iäl,'n>n»,i. — 1,'lin Icd^!, ! ! Klul ' t . Mi l fahrcl am Vlil)»>

dc>fe. sein zii»d Il ' l. 'an„ . alt l 6 Wochcn. in dcl S l .

Pclcrö > Vonlart Nr. 7 « . an Fraisci,.

Den l 0 . Dsm Mall ' i . lsKnlNlL. Vcdicnlln. scinc

Gatli l l ^ i i i i a . all ii2 I^hre , in dcr Polana > Vĉ r>

»ladt Nr. 6 0 . an» Hchrsicbcr.

Inder FnlllzisklNtcrssasse Nr.8
sind M i Magazine zu Gcoigi zu
vennicthfll.

Für di<' arme Witwe sind in Folge AnfrufcS

in dt'r Laibachl'r Zeitung dis jl'ht eingegangen:

^<i,u, F>,i!l i!c>!,i,'c ^>ioitz . . l fi — fr

„ N. N ' » 5 ,>

,> lii 'sin l.l!,qcna>nu.'l, . . l „ z ̂

„ eii' ls qcmlNdlichsN Abend'

gcsllschast l'ei H, l t ! l G.

Hsimainni . . . . 6 >̂ — „

» I d ü. Nr. ,3 . . 2 „ — .,

» Familie Fr. . . . . 3 .. — „

^üsamintn . . !4 fi. »0 fr. 0, W.
welcher B ' t r ^g lernte srioer Besiimmling zngtfülilt
w>,lrde. Mi lde Aeilräge wcrdcii »och sortwäysoid
k>>la/s,st> nenommcn.

li.'il'ach «m l ! Fsbrnar !ft5!>,

Eomptoir der ^aibacher Zeitnuft.

Z. 2070. (3)

A u z e i ss e.
Dcn verehrten Mitgliedern des Casino-

Verei>,ö wird bekannt gegeden, daß im ̂ 'aufe

des Faschings »X»i» in den Veleinc^lokalitäten

nenn Tanzunlelh^ltllügen, jedesmal um 8 Uhr

Abends beginnend, werden abgehalten werden,

lind zwar:

am lü . Jänner l8',! j Unterhaltung mit Tom-

bolaspiel;

» ' « » » Bal l ;

» 2<i- » » Untvlhaltllng mit Tom'

bolaspiel;

»> 2. Februar „ detto detto

>. ' 4 . „ » B a l l ;

» l<». „ .. Unterhaltung mit Tom-

bolaspiel ;

» 2A, » » detlu delto

>, 2. März >. B a l l ;

„ ? » » Unterhaltung mit Tom-

bolaspiel,

Laibach am 22. Dezember ll<,8.

Von der Divlti»?« des

Kasino Vereines
3. 27H. ( I )

ANNONCE.
I n der Mos laue r ' s cben Zuckerbäckerei am

alten Mark t Nr . l i l ' , , sind sowohl allerlei

schöne, frische nnd sihr geschmackvolle Zucker-

bäckcreien, al5 auch eine grosie Auswahl Herrcn-

und Damen - (Konfetti für die bevorstehende

Korsofahrt um die möglichst billigen Preise

zu haben, wozu daß löbliche Publikum um

einen reichen Zuspruch gebeten, und für die

bioher gefällige 'Abnahme der Dank ausgespro-

chen w i i d .

Z. 277. ( i ' ) '

Pffctfe i»«'e«or«l«* tie r « I Tort

Alleinige w l l | l 5 Niederlage

in L a i b a c h ln-i
Joii. S£v. Wutscber.

Z. ll^0.

• • i l l S I? U ' II Li \ i 1 I . «ohaftliche. [
jvoin I'rofi'ssor lt«»MMilliiMMl4>r. Wiiiilu'iitlich I Ho- \
; m>.n m i l D i n s I. r:i l i o i n ' i i , l'niis pro Qiiarlnl I (1. iliirc.li |
• nllu liiirhhnnrlliin^Mi und I'osbn.slnltdii zu bczinln'ii. Prohi-.- ['
, i n i i n i n i M ' i ) s i i i s ] i n .' i l l i ' i i l ! i i ( ' ) i ] i i i i i ( | | i i i i ^ | . n / u l i n l i c n . '" I
\ I J n i I) .-i c. h I x ' i \

] I. v. KIoiaiiBiayr <fc F. fiambcrff. _|


